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Für 6 = 334 kg/em?

s=.1000°°%

Mlaut. ie... ‚#=}5

BHlauf IR 0 as F= 79:

2. Für Platten mit steifen I-Einlagen:
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Sek,olbreite Distanz aweier Anmnachbar:
Am I Irofile

h — Profilnummer angenommen ; damit F, aus dem Profilbuch
B ergibt Sich: aus 1y> 2.09 Cm, wobei m das auf die Breiten-
einheit reduzierte Angriffsmomentist.
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Die Verlagsweite der I-Profile ergibt sich aus
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Für s = 1000 kg/cm?
0334 „. und k=3 Ist.
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3. Für Rippenplatten mit hohen Rippen (Hauptträgerrippen).
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a) Rippenplatten mit relativ dünner Platte und weitgestellten Rippen.

(Hochbaukonstruktionen).

d ist aus der Dimensionierung der Platte als Querkonstruktion ad 1)

schon gegeben.
Die nutzbare Plattenbreite ergibt sich aus
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Seite 31.
Die Konstruktionshöhe kann dann gefunden werden aus
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oder mit einer Abweichung von wenigen Millimetern (zu groß) aus
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